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TuS Hiltrup
Tor:  Lukas Toboll, Romain Böcker, Patrick Hinkerohe
Abwehr: Marvin Deckert, Lukas Deckart, Rainer Welke, 
Daniel Ziegner, Frederic Böhmer, Christoph Lübke, 
Artur Scherer, Dennis Hoeveler
Mittelfeld: Masen Mahmoud, Robin Paton, Alexander Nowitzki, 
Mohammed Rammal, Antonio Alarcon Reyes, Waldemar Klemke,
Sinan Krieger, Aljoscha Kottenstedde, Michael Fromme, 
Björn Schunke, Tim Bothen, Daniel Bothen, Diogo Castro 
Sturm: Alejandro Gomez, Gunnar Weber, Gunvald Herdin
Trainer: Martin Kastner
Co-Trainer: Michael Volmer
TW-Trainer: Andreas Daweke
Sportl. Leiter: Rolf Neuhaus
Teammanager: Edgar Moeller
Mannschaftsarzt: Dr. Markus Rupp
Physiotherapeuten: Uta Anfang, Nadine Vaas
Stadionsprecher: Jochen Frerich

SC Paderborn 07 - U23
Torwart:  Maurizio Aslan, Christopher Balkenhoff  
Abwehr:  Ahmet Aydincan, Florian Knafla, Michael 
Mantasl, Hendrik Müller, Thomas Plet, Steffen Schudlich
Mittelfeld: Luca D´Angelo, Florian Fulland, Kai Fähnrich, 
Martin  Grund, Sefkan Kaynak, Rokas Navusevicius, 
Sergio Pinto,
Michele Tomea-Mallorquin, Robert Wezorke 
Sturm: Tobias Puh, Tobias Runowski, Marcel Salokat, 
Admir Saric, Denis Saric  
Trainer: René Müller  
Co-Trainer: Christoph Müller 
Physiotherapeutin: Angela Romek 
Betreuer: Christoph Hachmeier 

    

Im Hinspiel als krasser Außenseiter in Paderborn durch ein 
“sensationelles Tor” durch Michael Fromme 1:0 gewonnen!!!!

Hallo Fußballfreunde,
leider ist das vergangene Wochenende nicht sehr positiv aus Sicht des TuS Hiltrup 
verlaufen. Die 1. Mannschaft stellte gleich 6 Spieler für die Reserve ab und diese verlor 
dennoch knapp gegen den Tabellenführer FC GievenbeckI II. Einen Tag später 
unterlag die Erste der bis dato sieglosen Victoria aus Clarholz mit 1:2. 
Den Drahtseilakt, den die Herren-Fußballabteilung vor Weihnachten begonnen hat, nämlich zahlreiche 
Spieler der Ersten für die Zweite abzustellen, kann so wie in den letzten beiden Spielen des vergangenen 
Jahres gut gehen, aber manchmal eben auch nicht.
Dennoch werden wir alle nicht um die Tatsache herum kommen, dass die Zweite möglichst die eingleisige 
Kreisliga A erreichen muss. Das stellt natürlich auch die Spielfähigkeit der Ersten in Frage. In Clarholz hatte 
mein Westfalenligateam gerade mal einen frischen Spieler auf der Bank, sicherlich ein Umstand, der der 
eben genannten Problematik geschuldet ist.
Auch heute, gegen Paderborn II, werden unserem Team einige Spieler nicht zur Verfügung stehen und in 
der Zweiten aushelfen. Ich hoffe jedoch, dass der reduzierte Kader stark genug sein wird, dem Spitzenteam 
aus Ostwestfalen Paroli zu bieten. 
Dafür setzen wir wieder auf die Unterstützung zahlreicher TuS- Fans… e M t K a n

E u r  a r in  st e r

Florian Visse
Patrick Lünnemann

Tim Jarcyk
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Spöttisch-vorwurfsvoll sagte unser Religionslehrer früher oftmals: „Es Jeder Verein lebt auch von seiner Außenwirkung, 
wundert mich überhaupt nicht, dass die Leute jetzt, wo es ihnen schlecht unsere Fußball- und Bouleabteilung ganz bestimmt. 
geht, zur Kirche laufen, aber wartet ab: Wenn es ihnen wieder gut geht, sind Ohne Reputation zu haben in Hiltrups Bevölkerung, 
die Gottesdienste halb leer.“ Diese Erinnerung an meine Schulzeit kam mir, ohne ideelle und finanzielle Hilfen zu erhalten, 
angesichts der Zahl der Versammelten bei unserer letzten Jahreshaupt- könnten wir unser großes und aufwändiges Sport-
versammlung. Ganze 35 Mitglieder von 336 hatten den Weg ins Clubheim angebot wohl kaum aufrecht erhalten. 
gefunden. Eigentlich ist das enttäuschend, wenn man darin nicht auch einen Und darum müssen wir in der Öffentlichkeit werben, müssen uns möglichst 
tröstenden Hinweis für sehr große Zufriedenheit der Mitglieder ablesen will. positiv darstellen. Und wie hätte man gerade diese Wirkung besser 
Denn, frei geschlossen nach der Meinung unseres Religionslehrers, wenn erreichen können als durch ein vollbesetztes Clubhaus während der 
die Leute zufrieden sind, wenn es ihnen gut geht, dann bleiben sie lieber Jahreshaupt-versammlung? Schade, dass uns das nicht gelang. 
daheim. Offenbar, den Schluss erlaube ich mir, sind die allermeisten unserer Jeder Mensch lebt vom Zuspruch der Mitmenschen. Jeder Mensch benötigt Mitglieder zufrieden mit unserem Klub. Und darum erachten sie es auch das Wohlwollen, die Anerkennung, den Dank der Nächsten. Wird ihm das nicht für notwendig, zur Jahreshauptversammlung zu kommen. nicht zuteil, wird er missvergnügt, vielleicht sogar unglücklich. Das gilt, 
So weit, so gut, so zufrieden stellend, wenn mich nicht doch wegen der ge- glaube ich, für jeden Menschen, auch für die sogenannten Macher. Und das 
ringen Teilnehmerzahl ein Unwohlsein beschleichen würde. Dass die mei- gilt vor allem für jene Menschen, die sich zu Führungsaufgaben bereit ge-
sten unserer Sportlerinnen und Sportler mit dem Klub und mit der Arbeit der funden haben. Gewiss kann dieser Zuspruch still im Verborgenen gegeben 
Verantwortlichen zufrieden sind, heißt ja noch längst nicht, dass die Verhält- werden und muss deswegen nicht weniger wirksam sein. Gewiss ist aber 
nisse im Verein und die Arbeitsergebnisse der Verantwortlichen absolut gut auch, dass dieser Zuspruch manches Mal auch öffentlich und in großer An-
sind. Das müsste ja wohl erst in einer offenen Diskussion heraus gefunden zahl bekundet werden muss, um seine volle Wirkung zu entfalten. Die 
werden. Doch dazu sind 34 Personen meiner Meinung nach einfach zu we- Jahreshauptversammlung ist eine gute Plattform dafür, den Führungs-
nig, weil diese 34 ja kaum das gesamte Meinungsspektrum aller Mitglieder personen unserer Gemeinschaft den Zuspruch zu geben, den sie für ihre 
abdecken können. motivierte Arbeit weiterhin benötigen. Schade, dass wir das diesmal 

versäumten.Und auch für das Aufgreifen und Entwickeln neuer Ideen, für das Aufbrechen 
zu neuen Ufern, sind 34 Köpfe von 336 möglichen einfach zu wenig. Und das *****
gilt auch dann, wenn diese 34 Köpfe zur Sorte der kreativen gehören. Denn Doch lasst uns nicht hadern, lasst uns nicht schimpfen, lasst uns nicht 
auch bei aller Anstrengung kann es ihnen nicht gelingen, den Ideenreichtum traurig sein über das, was wir in diesem Jahr nicht schafften. Lasst uns mutig 
der 302 fehlenden Köpfe zu kompensieren. an das nächste Jahr denken, auf das sich jeder vornimmt, seinen Hintern aus 

dem Sessel zu stemmen, wenn die Jahreshauptversammlung unserer Und so gesehen ist es nicht nur enttäuschend, dass nur 34 Sportfreunde Fußball- und Bouleabteilung ansteht.kamen, wir verpassten dadurch möglicherweise auch einige Chancen, un-
sere Fußball- und Bouleabteilung weiter zu entwickeln. Schade, dass wir das Iin diesem Sinne grüßt dich herzlich, Dein  nicht erreichten?
Bedauern muss man den geringen Besuch der Jahreshauptversammlung 
auch noch aus einem weiteren Grund. Wir sind eine große Familie, in viel-
fältiger Weise aufeinander angewiesen. Da ist die Kasse, die wir gemeinsam 
füllen und gemeinsam leeren. Da ist das Stadion mit seinen Umkleide-
kabinen, was wir gemeinsam nutzen. Da sind die übrigen Ressourcen, Ball- 
und Trainingsmaterial etwa, welche wir gemeinsam gebrauchen. Da ist 
schließlich unser aller Ziel, möglichst gut und erfolgreich Sport zu treiben in 
jeweils optimaler Besetzung. In allen diesen vier Feldern ist, so bin ich 
überzeugt, verständnisvolle Zusammenarbeit notwendig, wenn die Arbeit 
ersprießlich sein soll. Doch diese Zusammenarbeit, die ja auch über die 
Grenzen der jeweiligen Mannschaft hinweg funktionieren muss, stellt sich ja 
nicht automatisch dadurch ein, dass wir Trikots anziehen, die unser TuS-
Emblem tragen. Da ist schon etwas mehr Mühe aller vonnöten, da müssen 
wir  nämlich aufeinander zugehen, miteinander reden, aufeinander hören, 
Vereinbarungen gemeinsam finden und verabreden. Und wo wäre das 
einfacher zu bewerkstelligen als auf der Jahreshauptversammlung? 
Schade, dass wir das diesmal verpassten.

- Vorsitzender -
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Unser Vorsitzender steht gerne 
mit Rat und Tat zur Seite. 

Sprecht mit ihm, 
vielleicht wollt und könnt ihr auch mithelfen.

Die nächsten Sprechstunden 
im Büro der Fußballabteilung 

im Stadion Hiltrup-Ost (Glasurit-Arena):
Mittwoch, 26. März, 19 Uhr, 
Freitag, 28. März, 17.30 Uhr, 
Dienstag, 1. April, 18.30 Uhr 

 Jeweils
eine Stunde
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präsentiert die aktuelle Tabelle

Mangelnde Chancenverwertung und eine Unau- köpfte Marc Rustige zum 1:0 für die Gastgeber (39.). TuS-Trainer Martin Kastner war nach der Partie be-    merksamkeit kurz vor Schluss besiegelten das In der 67. Minute hatte der TuS gleich doppelt Ge- dient, vor allem was den Umgang seiner Mannschaft Schicksal des TuS Hiltrup beim Auswärtsspiel gegen legenheit zum Ausgleich. Doch Frommes Freistoß mit Torchancen anging: „Wir haben es heute nicht Victoria Clarholz. So unterlag die Mannschaft von landete, ebenso wie der Nachschuss, am Pfosten. geschafft selbst klarste Torchancen zu nutzen.“Martin Kastner mit 1:2 (0:1). Clarholz, bisheriges Nur eine Minute später gelang Gunnar Weber dann TuS Hiltrup: Böcker – Schunke – Lopez, Ziegner, Schlusslicht, gab die Rote Laterne durch den ersten doch der Ausgleich, als eine Flanke von Robin Paton Lübke – Mahmoud (77. Castro), Nowitzki (73. Saisonsieg an die SpVg Vreden ab. per Kopf im Clarholzer Gehäuse unterbrachte. Un- Klemke) – Paton, Fromme, Kottenstedde – Weber.mittelbar vor Schluss kassierten die Osttorkicker Ein Ball von Michael Fromme sah zunächst schon wie Tore: 1:0 Rustige (39.), 1:1 Weber (67.),allerdings noch das 1:2 (87.). Eine Unachtsamkeit in die sichere Führung aus, wurde aber abgefälscht und 2:1 Gözsüz (87.)  der Hiltruper Abwehr nutzte Ugur Gözsüz, um den verfehlte sein Ziel dadurch knapp. Daraufhin kassier-  ersten Saisonsieg seiner Mannschaft perfekt zu          (Quelle: Heimspiel online,  Sven Westbrock)te Kastners Mannschaft kurz vor der Pause den machen.Rückstand. Nach einer Flanke von der Grundlinie 

Chancenverwertung bricht TuS-Genick
Victoria Clarholz – TuS Hiltrup 2:1 (1:0)

...weiter geht es am nächten Spieltag:
15:00   BSV Roxel - TuS Hiltrup 15:00   VfB Fichte Bielefeld - Delbrücker SC 15:00   Victoria Clarholz - SpVgg Vreden 15:00   SC Paderborn 07 II - VfL Theesen 15:00   RW Mastholte - SC RW Maaslingen 15:00   SV Schermbeck - SV Dorsten-Hardt 15:00   SuS Stadtlohn - Grün-Weiß Nottuln 15:00   SCP Münster II - 1. FC Gievenbeck 

7    TuS Hiltrup                                        18      8     4     6     37:30         7        28

2:13:12:00:02:20:13:01:2

Die Ergebnisse des 18.Spieltages:
Victoria Clarholz - TuS Hiltrup               SV Schermbeck - Delbrücker SC              SuS Stadtlohn - SpVgg Vreden                 VfB Fichte Bielefeld - VfL Theesen            BSV Roxel - 1. FC Gievenbeck                 SC Paderborn 07 II - SCP Münster II         SC RW Maaslingen - SV Dorsten-Hardt     RW Mastholte - Grün-Weiß Nottuln            

Am heutigen Tag begegnen sich:
15:00   TuS Hiltrup - SC Paderborn 07 II 15:00   SpVgg Vreden - VfB Fichte Bielefeld 15:00   Delbrücker SC - SuS Stadtlohn 15:00   Grün-Weiß Nottuln - SV Schermbeck 15:00   SV Dorsten-Hardt - RW Mastholte 15:00   1. FC Gievenbeck - SC RW Maaslingen 15:00   SCP Münster II - BSV Roxel 15:00   VfL Theesen - Victoria Clarholz 

Hallo Jungs!
 Soziales Engagement ist ok, 
auch wenn “Besserwisser” 
nörgeln! 
Wir wissen, was zu tun ist!!!
Unsre heutigen Gästen wurden 
im Hinspiel überrascht, eine 
temporeiche Begegnung - 
so die Presse!
In den letzten 
3 Jahren
gab es 3 Siege,
1 Remis 
und nur 1 KO.
Zeigt allen 
was ihr könnt! 
Wahre Fans glauben an euch!!!
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WIR
STEHEN
AUF!

gegen RassismusInternationale Wochen 

ohne Menschenverachtung
Für eine Welt

DFB und DFL, die Fußballvereine, ihre Spieler und Fans sind ein wichtiger Teil der demokratischen Gesellschaft. Fußball 
überwindet Grenzen und baut Brücken zwischen Menschen. In Deutschland finden im Amateur- und Profibereich jede 
Woche etwa 80.000 Fußballspiele statt, die Millionen Menschen als Spieler, Schiedsrichter oder als Zuschauer zu-
sammenführen. In dieser Fußballfamilie stehen Fair Play und gegenseitiger Respekt an erster Stelle.
Wir sehen deshalb nicht tatenlos zu, wenn einzelne Unverbesserliche die Begeisterung für unseren Sport dazu miss-
brauchen, rassistische Parolen zu skandieren und Menschen wegen ihrer Hautfarbe, Herkunft, Sprache, Kultur oder 
Religion zu beleidigen oder körperlich anzugreifen. Wir sagen “NEIN!” und stehen auf gegen Rassismus und Dis-
kriminierung. Deshalb unterstützen wir die diesjährigen “Internationalen Wochen gegen Rassismus”. Wir fordern alle 
Fußballbegeisterten auf, sich ebenfalls in diesem Sinne zu engagieren und gegen Rassismus und Ausgrenzung 
aufzustehen.

Der                            sowie seine Spieler und Fans sind ein Teil der weltweiten Fußballfamilie. In dieser Fußballfamilie stehen 
Fair Play und gegenseitiger Respekt an erster Stelle. Fußball überwindet Grenzen und baut Brücken. Wir sehen deshalb 
nicht tatenlos zu, wenn einzelne Unverbesserliche die Begeisterung für unseren Sport dazu missbrauchen, rassistische 
und fremdenfeindliche Parolen zu skandieren und Menschen wegen ihrer Hautfarbe, Herkunft, Sprache, Kultur oder 
Religion zu beleidigen oder körperlich anzugreifen.
Wir sagen “NEIN!” und stehen auf gegen Rassismus und Diskriminierung. Deshalb unterstützen wir die diesjährigen 
“Internationalen Wochen gegen Rassismus”. Wir fordern alle Fußballbegeisterten auf, sich ebenfalls in diesem Sinne zu 
engagieren und gegen Rassismus und Ausgrenzung aufzustehen.

 



Warum ist dieser Platz leer?
Hier könnten Sie ins Blicklicht rücken -

werden Sie unser Partner -
unterstützen und fördern Sie 

unsere Talente!

 

Die TuS-Pressekonferenz wird präsentiert von
AS Finanzdienstleistungen 

Dachdeckermeister Martin Kegelmann
Radio Schmalöer  -  Radsport Weste

 



Der MZ-Tip vor dem Derby:2:3 (rwo)
Dank an die Redakteure

 für die gute  Zusammenarbeit!
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TuS Hiltrup 2 - KL A1

TuS Hiltrup Damen - KL A

TuS Hiltrup 3 - KL B1

TuS Hiltrup 4 - KL C2

Pl Verein Sp S - U - N Tore Pkt
1. GS Hohenholte 17 16 - 0 - 1 70:13 48
2. SV Bösensell 17 13 - 2 - 2 66:9 41
3. SC Münster 08/2 17 11 - 4 - 2 48:18 37
4. BW Aasee 2 17 9 - 2 - 6 48:30 29
5. Germania Mauritz 17 9 - 1 - 7 47:25 28
6. SW Havixbeck 2 16 8 - 3 - 5 36:21 27
7. TuS Hiltrup 3 16 8 - 2 - 6 34:26 26
8. W. Mecklenbeck 3 17 7 - 3 - 7 46:37 24
9. Westf. Kinderhaus 3 17 6 - 3 - 8 38:41 21

10. Fort. Schapdetten 17 5 - 4 - 8 25:27 19
11. Conc. Albachten 2 17 6 - 1 - 10 29:38 19
12. SC Sprakel 17 4 - 4 - 9 40:44 16
13. TuS Altenberge 3 16 4 - 3 - 9 34:51 15
14. Telekom-Post 17 3 - 2 - 12 38:53 11
15. ESV Münster 2 17 0 - 0 - 17 1:167 0
16. SC Greven 09/3 zg. 0 0 - 0 - 0 0:0 0

Pl Verein Sp S - U - N Tore Pkt
1. 1. FC Gievenbeck 2 18 13 - 4 - 1 54:26 43
2. Westf. Kinderhaus 2 18 9 - 7 - 2 28:17 34
3. Conc. Albachten 18 10 - 2 - 6 42:26 32
4. BW Aasee 18 10 - 2 - 6 38:25 32
5. SC Nienberge 18 9 - 5 - 4 34:21 32
6. SC Greven 09 18 8 - 4 - 6 53:35 28
7. TuS Altenberge 2 18 8 - 4 - 6 33:29 28
8. SC Reckenfeld 18 7 - 3 - 8 43:44 24
9. BSV Roxel 2 18 6 - 5 - 7 35:25 23
10. TuS Hiltrup 2 18 7 - 1 - 10 35:41 22
11. Marathon Münster 18 5 - 6 - 7 34:44 21
12. GW Amelsbüren 18 6 - 2 - 10 35:42 20
13. W. Mecklenbeck 2 18 3 - 10 - 5 28:31 19
14. ESV Münster 18 5 - 3 - 10 28:43 18
15. FC Münster 05 18 2 - 8 - 8 19:33 14
16. FC Mecklenbeck 18 2 - 2 - 14 24:81 8

Pl Verein Sp S - U - N Tore Pkt
1. TuS Hiltrup 4 18 15 - 3 - 0 67:15 48
2. Borussia Münster 3 18 14 - 3 - 1 85:24 45
3. IKSV Münster 18 13 - 3 - 2 53:15 42
4. Eintr. Münster 2 18 11 - 4 - 3 51:27 37
5. Centro Espanol 18 11 - 2 - 5 59:24 35
6. Saxonia Münster 2 18 11 - 1 - 6 73:28 34
7. Jug. Klub Mladost 18 7 - 4 - 7 37:44 25
8. FC Münster 05/2 18 6 - 4 - 8 34:28 22
9. BSV Ostbevern 3 18 6 - 3 - 9 36:41 21
10. Teutonia Coerde 2 18 6 - 2 - 10 28:47 20
11. 1. FC Gievenbeck 3 18 6 - 0 - 12 35:51 18
12. Germania Mauritz 3 18 5 - 3 - 10 25:51 18
13. SW Münster 07/2 18 6 - 0 - 12 36:79 18
14. Ems Westbevern 3 18 5 - 1 - 12 32:83 16
15. GW Amelsbüren 3 18 4 - 3 - 11 26:38 15
16. Fortuna Greven 2 18 0 - 0 - 18 13:95 0

Pl Verein Sp S - U - N Tore Pkt
1. BSV Ostbevern 2 18 13 - 4 - 1 53:19 43
2. TuS Altenberge 17 13 - 2 - 2 78:20 41
3. W. Mecklenbeck 2 17 12 - 3 - 2 58:11 39
4. TuS Hiltrup 18 11 - 4 - 3 40:11 37
5. Saxonia Münster 18 11 - 1 - 6 34:17 34
6. Westf. Kinderhaus 17 11 - 0 - 6 62:27 33
7. Telekom-Post SV 18 9 - 4 - 5 62:25 31
8. Fortuna Münster 17 8 - 3 - 6 25:23 27
9. BW Aasee 18 8 - 2 - 8 48:37 26
10. GS Hohenholte 17 6 - 0 - 11 26:49 18
11. Ems Westbevern 17 5 - 2 - 10 31:431717
12. SC Münster 08 18 5 - 2 - 11 33:62 17
13. SC Gremmendorf 2 17 3 - 2 - 12 16:86 11
14. SC Sprakel 18 0 - 2 - 16 8:67 2
15. Conc. Albachten 17 0 - 1 - 16 10:87 1

Wenn das der Vorgeschmack auf die Restsaison 
war, dann werden die U23 des 1. FC Gievenbeck 
und der TuS Hiltrup 2 noch für allerlei Highlights 
sorgen. In einem A-Liga-Spiel auf Top-Niveau 
gewannen die Gievenbecker am Samstag,15.3., 
3:2 (1:0) am Osttor.
Die Gäste-Führung durch Tom Gerbig (28.) drehten die Hiltruper nach der Pause durch  Jahja Raed (59.) und Armen Tahiri (63.). Matthias Wilmsen (73.) und Tristan Niemann (80.) machten dann aber Hiltruper Hoffnungen auf Zählbares doch noch zunichte.
Hiltrup mit Verstärkung
Wie erwartet bekam die TuS-Zweite Verstärkung aus der Ersten: Romain Böcker hielt im Tor alles, was haltbar war. Innenverteidiger Rainer Welke organi-sierte die Defensive, Diogo Castro machte zusam-men mit Marvin Deckert das Zentrum dicht. Einzig Rechtsaußen Tahiri, im Winter aus Havixbeck ans Osttor gekommen, blieb bis auf seinen Treffer unauffällig.
So tummelte sich auf beiden Seiten also reichlich Den Kopf von Wilmsen - 2:2. Sieben Minuten später individuelle Klasse. Es entwickelte sich eine  ausge- der nächste lange Ball von Franke auf Alan Bezhaev, glichene Partie zweier fitter, technisch beschlagener dessen scharfe Hereingabe Niemann zum Siegtreffer und taktisch gut eingestellter Mannschaften. Den er- nutzte.sten Stich setzte  Gievenbeck: Gerbig schloss einen Beide Trainer hatten nach dieser hochklassigen Konter per Lupfer zur Führung ab. Die übrigen Ver- Partie an der Leistung ihrer Teams nichts aus-suche der Gäste verfehlten entweder ihr Ziel oder zusetzen. "Ich bin absolut zufrieden, wir hätten nur wurden von Böcker entschärft. Hiltrups dickste Mög- gerne etwas mitgenommen", sagte Hiltrups Mirsad lichkeit vergab Deckert, der freistehend aus 14 Celebic. "Als ich vor Anpfiff gesehen habe, wer da Metern drüber schoss (36.). alles für Hiltrup auflläuft, musste ich erst mal 

schlucken", verriet Heeke. "Umso schöner, dass wir Gievenbeck hat noch Reserven heute trotzdem gewonnen haben.”Nach dem Seitenwechsel knüpften beide Teams 
TuS Hiltrup: Romain Böcker, Thomas Kleinert, Artur nahtlos an das bisher Gezeigte an. Gievenbeck Scherer, Philipp Beuker, Rainer Welke, Marvin streute mehr und mehr lange Bälle ein - mal diagonal, Deckert, Giuseppe Bianco, Diogo Castro, Tristan mal direkt in die Spitze - weil Castro und Deckert das Kruse, Matthias Hiller, Armen Tahiri, Nils Theising, Zentrum weitgehend kontrollierten. Der kurz vorher Patryk Niemyt, Corin Grudziak, Dennis Antemann, eingewechselte Raed köpfte nach Maßflanke von Nico Sudermann, Jahja Raed  Thomas Kleinert das 1:1. Nur vier Minuten später ließ Deckert drei Gievenbecker stehen, ehe André Meier Tore: 0:1 Gerbig (28.), 1:1 Raed (59.),in stoppte. Der Ball kam jedoch genau zu Tahiri, der 2:1 Tahiri (63.), 2:2 Wilmsen (73.),aus 16 Metern platziert ins rechte untere Eck ab- 2:3 Niemann (80.)schloss.           (Quelle: Heimspiel online,  Robert Wojtasik)Jetzt musste Gievenbeck noch mal kommen - und die Truppe von Benny Heeke hatte  noch die Reserven, 

um einen Gang hochzuschalten. Es sollte sich aus-zahlen: Maximilian Franke flankte gefühlvoll und fand 

Auf Top-Niveau: FCG schlägt TuS Hiltrup 2
TuS Hiltrup 2 - 1. FC Gievenbeck 2 (U23)    2:3 (0:1)

Eingehakt: Gievenbecks Nils Wiethölter (l.) und Diogo 
Castro

Die Ergebnisse der letzten Spiele:
TuS Hiltrup 2 - FC Gievenbeck U23.....................2:3Telekom Post Münster - TuS Hiltrup Damen........1:1FC Gievenbeck 3 - TuS Hiltrup 4..........................0:6TuS Hiltrup Damen - BSV Ostbevern 2................2:0
Die nächsten Spiele:
Sonntag, 23.03.201415:00 Uhr: Marathon Münster - TuS Hiltrup 215:00 Uhr: TuS Altenberge 3 - TuS Hiltrup 313:00 Uhr: TuS Hiltrup 4 - BSV Ostbevern 317:00 Uhr: SC Gremmendorf 2 - TuS Hiltrup Damen
Mittwoch, 26.03.2014
19:30 Uhr: SV Herbern - TuS Hiltrup AH
Sonntag, 30.03.2014
15:00 Uhr: TuS Hiltrup 2 - SC Reckenfeld13:00 Uhr: TuS Hiltrup 3 - SW Havixbeck 215:30 Uhr: Borussia Münster 3 - TuS Hiltrup 417:00 Uhr: TuS Hiltrup Damen - GS Hohenholte

Hey 2te!!!
    Ich brülle 
     und fauche
   auch für euch!!!!



Wenn man drüber nachdenkt, hätte 
wohl kaum ein anderer Trainer bes-
ser gepasst für die zweite Mann-
schaft des TuS Hiltrup. Ab der neuen 
Saison steht wieder ein Mann in der 
Verantwortung, der in der Tradition 
eines Günter Gadau oder Manfred 
Theile steht - sprich: ein echter Hil-
truper Jung. Denn Sven Kleine-Wil-
ke, der zuletzt mit dem SV Rinke-
rode A-Liga-Meister, dann aber vor ren-Abteilung fungieren. Hier sollen wenigen Woche entlassen wurde, die Nachwuchsspieler gefördert wer-soll die zweite Mannschaft vom Ost- den, die den Sprung aus der U19 in die tor von Mirsad Celebic überneh- Westfalenliga noch nicht auf Anhieb men, der bekanntlich zu Preußen schaffen.Münster in die Junioren-Abteilung Kleine-Wilke gab seine Zusage unab-wechseln wird. hängig von der Ligazugehörigkeit für "Sven ist unser Wunschkandidat", zwei Jahre. Zwar will der TuS in dieser freut sich Hiltrups Sportlicher Leiter Saison noch die eingleisige A-Liga er-Rolf Neuhaus über die Zusage, "er hat reichen, doch schlimmstenfalls droht in seiner jungen Trainerlaufbahn schon bei der harten Auslese in 2013/14 auch sehr viel erlebt - im Guten wie im die Kreisliga B. Schlechten." Kleine-Wilke, der auch Auch das kann einen Hiltruper Jung mit anderen Klubs in Verhandlungen offenbar nicht erschüttern.stand, soll jetzt als Bindeglied zwi-

(Quelle: Heimspiel online, Andreas Teipel)schen erster Mannschaft und Junio-

Hiltrup setzt auf Sven Kleine-Wilke
 für die Zweite des TuS Hiltrup

Team Tag Datum Start Heim - Gast HR
TuS 1 So 23.03. 15:00 TuS Hiltrup 1 - SC Paderborn 2 1:0
TuS 2 So 23.03. 15:00 Marathon Münster - TuS Hiltrup 2 1:4
TuS 3 So 23.03. 15:00 TuS Altenberge 3 - TuS Hiltrup 3 1:1
TuS 4 So 23.03. 13:00 TuS Hiltrup 4 - BSV Ostbevern 3 4:1
TuS Da So 23.03. 17:00 SC Gremmendorf 2 - TuS Hiltrup Damen 0:5
TuS 1 So 30.03. 15:00 BSV Roxel - TuS Hiltrup 1 0:0
TuS 2 So 30.03. 15:00 TuS Hiltrup 2 - SC Reckenfeld 1:2
TuS 3 So 30.03. 13:00 TuS Hiltrup 3 - SW Havixbeck 2 0:3
TuS 4 So 30.03. 15:30 Borussia Münster 3 - TuS Hiltrup 4 2:2
TuS Da So 30.03. 17:00 TuS Hiltrup Damen - GS Hohenholte 6:2
TuS 1 So 06.04. 15:00 TuS Hiltrup 1 - SCP Münster 2 2:1
TuS 2 So 06.04. 12:30 Wacker Mecklenb. 2 - TuS Hiltrup 2 3:4
TuS 3 So 06.04. 15:00 Wacker Mecklenb. 3 - TuS Hiltrup 3 2:2
TuS 4 So 06.04. 13:00 TuS Hiltrup 4 - Ems Westbevern 3 8:0
TuS Da So 06.04. 13:00 Wacker Mecklenb. 2 - TuS Hiltrup Damen 0:1
TuS 1 So 13.04. 15:00 TuS Hiltrup 1 - FC Gievenbeck 0:2
TuS 2 So 13.04. 15:00 FC Münster 05 - TuS Hiltrup 2 0:0
TuS 3 So 13.04. 13:00 SC Münster 08 3 - TuS Hiltrup 3 4:0
TuS 4 So 13.04. 13:00 TuS Hiltrup 4 - Jugosl. Klub Mladost 3:5
TuS Da So 13.04. 13:00 Concordia Albachten - TuS Hiltrup Damen 1:5
TuS 1 Mo 21.04. 15:00 VfL Theesen - TuS Hiltrup 1 0:0
TuS 2 Mo 21.04. 15:00 TuS Hiltrup 2 - BW Aasee 0:3
TuS 3 Mo 21.04. 13:00 TuS Hiltrup 3 - BW Aasee 2 3:2
TuS 4 Mo 21.04. 15:00 Saxonia Münster 2 - TuS Hiltrup 4 2:4
TuS 1 So 27.04. 15:00 TuS Hiltrup 1 - SpVgg Vreden 2:1
TuS 2 So 27.04. 12:30 Westf. Kinderhaus 2 - TuS Hiltrup 2 3:1
TuS 3 So 27.04. 15:00 SC Sprakel - TuS Hiltrup 3 0:3
TuS 4 So 27.04. 13:00 TuS Hiltrup 4 - IKSV Münster 3:1
TuS Da So 27.04. 17:00 SC Sprakel - TuS Hiltrup Damen 0:0

TuS 1 So 04.05. 15:00 Delbrücker SC - TuS Hiltrup 1 2:1
TuS 2 So 04.05. 15:00 TuS Hiltrup 2 - FC Mecklenbeck 4:2
TuS 3 So 04.05. 13:00 TuS Hiltrup 3 - SV Bösensell 1:2
TuS 4 So 04.05. 12;30 SW Münster 2 - TuS Hiltrup 4 0:5
TuS 1 So 11.05. 15:00 TuS Hiltrup 1 - GW Nottuln 2:4
TuS 2 So 11.05. 15:00 SC Greven 09 - TuS Hiltrup 2 5:0
TuS 3 So 11.05. 15:00 Fortuna Schapdetten - TuS Hiltrup 3 0:2
TuS 4 So 11.05. 13:00 TuS Hiltrup 4 - Fortuna Greven 2 5:0
TuS Da So 11.05. 17:00 SC Münster - TuS Hiltrup Damen 0:2
TuS 2 Do 15.05. 18:30 Concordia Albachten - TuS Hiltrup 2 4:2
TuS 1 So 18.05. 15:00 SV Dorsten-Hardt - TuS Hiltrup 1 2:4
TuS 2 So 18.05. 15:00 TuS Hiltrup 2 - BSV Roxel 2 1:0
TuS 3 So 18.05. TuS Hiltrup 3 - Germania Mauritz 3:0
TuS 4 So 18.05. 13:00 Germania Mauritz 3 - TuS Hiltrup 4 0:6
TuS Da So 18.05. TuS Hiltrup Damen - BSV Fort. Münster 1:0
TuS 1 So 25.05. 15:00 TuS Hiltrup 1 - RW Maaslingen 6:1
TuS 2 So 25.05. 13:00 TuS Altenberge 2 - TuS Hiltrup 2 2:1
TuS 3 So 25.05. 15:00 GS Hohenholte - TuS Hiltrup 3 3:0
TuS 4 So 25.05. 13:00 TuS Hiltrup 4 - Centro Espanol 2:0
TuS Da So 25.05. 11:00 Ems Westbevern - TuS Hiltrup Damen 0:3
TuS 1 So 01.06. 15:00 RW Mastholte - TuS Hiltrup 1 0:1
TuS 2 So 01.06. 15:00 TuS Hiltrup 2 - ESV Münster 2:3
TuS 3 So 01.06. TuS Hiltrup 3 - ESV Münster 2 4:0
TuS 4 So 01.06. 13:00 Eintracht Münster 2 - TuS Hiltrup 4 0:0
TuS Da So 01.06. TuS Hiltrup Damen - TuS Altenberge 3:0
TuS 1 So 08.06. 15:00 TuS Hiltrup 1 - SV Schermbeck 2:5
TuS 3 So 08.06. 12:45 Conc. Albachten 2 - TuS Hiltrup 3 1:2
TuS 4 So 08.06. 13:00 TuS Hiltrup 4 - FC Münster 05/2 2:1
TuS Da So 15.06. 13:00 Saxonia Münster - TuS Hiltrup Damen 1:0

Team Tag Datum Start Heim - Gast HR

Spielplan unserer Senioren und Damen  -  Rückrunde 2013/14



Mindestens drei Mal hatte er in jüngster Zeit „Ich halte es für unseren Stadtteil Hiltrup für durchaus realistisch, eine Oberliga-
mannschaft anzubieten“, so umschreibt Rolf sein etwas längerfristiges Ziel für die öffentlich die Forderung erhoben, wir müss- TuS-Fußballer. Und er ist überzeugt davon, dass sich das sehr positiv auswirken ten hinter Preußen wieder die Nummer zwei würde. Die Zuschauerzahlen würden ansteigen, weil auch Fußballfans von aus-werden im münsterschen Fußball. Was Wun- wärts unsere Heimspiele besuchen würden. Junge Fußballtalente aus den Um-der also, dass er zu Beginn unseres Ge- kreisvereinen würden in den Sog unserer Oberligamannschaft geraten und sich sprächs diese Zielsetzung wiederholte und uns anschließen. Und für die Talente unserer Jugendabteilung entstände ein sie dann präzisierte: Unser TuS müsse nach großer Anreiz, in Hiltrup zu bleiben und ihre Chancen hier zu suchen und nicht in Preußen Münsters am höchsten spielen, „das anderen Vereinen. Dass uns dann auch höhere Kosten entständen als heute, heißt für mich zur Zeit mindestens Westfalen- bestreitet Rolf nicht, er ist sich aber sicher, dass kein Defizit entstände. „Denn es liga, aber dort vor Gievenbeck und nicht da- lässt sich eben viel besser vermarkten“,sagt er, „wenn man die absolute Nummer hinter“, so führt er aus und ergänzt: „Das ist zwei ist in Münster, im Amateurfußball sogar die Nummer eins.“ doch ein erstrebenswertes Ziel, weil wir ja 

wissen wie das war. Wir müssen alles daran Bezüglich der Vermarktung unseres TuS-Fußballs ist er überhaupt nicht pessimis-setzen, FC Gievenbeck wieder zu überholen, tisch. „Einmal haben wir gute Leute im Vorstand, die sich um unser Marketing der uns zur Zeit in der Westfalenligatabelle ei- kümmern“, zum anderen sei es sehr wichtig, die Vorzüge unserer Fußballabteilung nige Plätze, vor allem aber in der Jugend- immer wieder heraus zu stellen, „unser Jugendkonzept beispielsweise oder die arbeit deutlich voraus ist.“ positive Entwicklung im Seniorenbereich oder die Tatsache, dass wir Breitensport 
anbieten, was ja andere Vereine gar nicht tun, oder durch Sonderveranstaltungen „Wir wollen unsere erste Mannschaft weiter entwickeln, sie stärker machen“, und Aktionen.“ Dabei sei zu denken an das Höhnerkonzert, an unsere Teilnahme antwortet er, als ich ihn danach fragte, wie denn das genannte Ziel zu erreichen sei. am Hiltruper Karnevalsumzug oder dem Hiltruper Frühlingsfest. „Wenn wir  immer „Wir müssen darüber hinaus auch mit unseren Jugendmannschaften höhere Ligen wieder deutlich machen, dass wir Fußball nicht nur als Leistungssport betreiben, erreichen, die Landesligen mindestens, wenn´s geht auch noch höher. Wenn wir sondern auch als Breitensport und für die Allgemeinheit, dann finden wir in Hiltrup das schaffen, können wir in unserer Jugend Spieler für die erste Mannschaft auch Geschäftsleute, die bereit sind, dafür einige Euro zu bezahlen.“heranbilden, die eher in der Lage sind, einen Leistungssprung nach oben zu 

schaffen, als das heute der Fall ist. Denn es ist schwierig, aus der Bezirksliga-A- „Es herrscht zur Zeit eine Topstimmung, alle sind rundum zufrieden“,  beschreibt er Jugend in die Westfalenliga zu kommen, das schaffen nur wenige auf Anhieb“, die derzeitige Situation innerhalb unserer ersten Mannschaft. Diesen Eindruck ge-resümiert Rolf. wänne man nicht nur, wenn man mit Trainern oder Spielern spräche, das könne man auch beobachten während des Trainings des Teams.Einwände, es interessiere ja nur wenige Sportfreunde, in welcher Liga unsere Erste spiele, lässt Rolf nicht gelten. „Es gab Zeiten, da spielte unsere Erste als Die Chancen der zweiten Mannschaft, den Platz in der Kreisliga A zu halten, einzige Mannschaft Münsters  in der Verbandsliga, die heute Westfalenliga heißt. bewertet Rolf als gut. „Wenn wir es schaffen, die neu dazu gekommenen Leute, die Und als wir da um die Meisterschaft mitspielten und schließlich Vierter wurden, war ja gehobenes Spielniveau besitzen, zu integrieren, dann werden wir die A-Liga das Medieninteresse und die öffentlich Wahrnehmung unserer Ersten recht groß. erhalten.“ Zusätzlich beständen ja auch noch Möglichkeiten der Verstärkung aus Und das Zuschauerinteresse war ebenfalls sehr groß, da hätten wir ja fast Fan- er Ersten. Ihm ist nicht bange, er ist sich sehr sicher, dass unsere Zweite den clubs gründen können.“ Der Zuschauerzuspruch, so seine Ansicht, ist vom Erfolg derzeitigen Punktrückstand wettmacht. „Denn wir können alle Mannschaften der einer Mannschaft abhängig: Je besser das Team platziert sei, desto reger sei auch Liga schlagen, wenn wir Gievenbecks Zweite mal außen vor lassen.“   das Zuschauerinteresse. „Wenn du wirklich oben stehst in einer Liga und interes- An die Verpflichtung von Sven Kleine-Wilke als künftigem Trainer der Zweiten sante Gegner in Spitzenspielen hast, dann kommen auch viele Leute. Und wenn knüpft Rolf hohe Erwartungen. „Er ist alter Hiltruper, ist hier groß geworden, spielte es interessant wird, wenn es um etwas geht, dann gilt das Gleiche. Ich erinnere jahrelang in der Ersten. Ich denke, das ist der richtige Mann, als Integrationsfigur mich da an ein Spiel unserer Ersten gegen Ahlens zweiter Mannschaft. Da ging es zu gelten und junge Hiltruper zu motivieren, hier weiter zu spielen. Zudem hat er im letzten Saisonspiel gegen den Abstieg - und wir hatten 1000 Zuschauer im offenbar richtig Spaß, hier in Hiltrup zu trainieren und nicht irgendwo anders; das, Stadion.“ Das Phänomen, das Zuschauer nur kommen, wenn Entscheidendes auf denke ich, ist das Wichtigste.“ Das Ziel sei es, die zweite Mannschaft als echtes dem Spiel steht, könne man auch bei unseren Gastmannschaften beobachten: Reservoir für die erste auszubauen. Das sei mit Sven klar abgesprochen, das sei „Mannschaften, die um die Meisterschaft mitspielen, bringen mindestens 100 Leu- auch sein Ziel. Rolf ist optimistisch, das es auch erreicht wird. Und er verweist nicht te mit, steht die Gastmannschaft allerdings auf Platz fünf, dann kommt niemand. nur auf Sven, sondern auch auf Sebastian Wilms, der seit einigen Monaten die So ist das nun mal: Wenn die Mannschaften zwischen den Tabellenplätzen fünf zweite Mannschaft recht umsichtig betreut, und auf Nico Appelhoff, der Sebastian und zehn dümpeln, wenn sie nicht aufsteigen können und nicht absteigen, dann zukünftig unterstützen will. „Da haben wir zwei weitere echte TuSler, die sehr interessiert das keinen, dann kommt auch keiner.“ motiviert sind für die Arbeit.“Trotz seiner Auffassung, dass das Zuschauerinteresse vornehmlich vom Erfolg einer Mannschaft abhängig sei, steht Rolf aber auf dem Standpunkt, dass stets intensiv um diesen Zuschauerzuspruch geworben werden sollte. Und er führt als Beispiel die Aktion an, die wir vor einiger Zeit samstags auf der Marktallee durchführten, als wir an einem Infostand für den Besuch unserer Heimspiele war-ben. „So etwas muss man forcieren“, meint er, verkennt aber auch nicht, dass man dafür stets viele ehrenamtlich tätige Leute benötigt, die man nicht immer zur Verfügung hat.
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Erfolg gebiert Reputation

Aufzeichnung eines am 7. März  geführten Gesprächs mit unserem Sportlichen  Leiter Rolf Neuhaus
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Optimistisch ist Rolf auch, was die Zusammenarbeit mit den Akteuren der 3. und 4. habe Spaß daran, mit jungen Leuten zusammen zu arbeiten, deren Gedanken Mannschaft angeht. Da habe es Schwierigkeiten gegeben, auch persönliche Ani- kennen zu lernen und zu sehen, wie die sich entwickeln. Das macht mir Spaß und mositäten. Das zähle aber nicht, jeder müsse akzeptieren, dass der TuS-Fußball ich finde das spannend.“ Diese positive Fröhlichkeit beruht offenbar auf Gegen-ein Einheit sei. „Die Zusammenarbeit muss einfach funktionieren, der Durchlass seitigkeit. Denn dass die jungen Leute gern mit ihm zusammen sind, dass sie sich 
von der zweiten Mannschaft nach unten muss genau so normal sein, wie der von gern von ihm leiten und führen lassen, kann jeder sehen, der dienstags oder 
der Ersten zur Zweiten. Und die vierte Mannschaft muss sich auch ein bisschen donnerstags oder sonntags mit offenen Augen durch unser Stadion geht.
einbinden, selbst wenn die meisten Spieler schon in der Altherrenmannschaft spie- Ich frage ihn nach seiner Arbeitsweise als Sportlicher Leiter, wie es ihm vor allem len könnten.“ Wer geregelten Spielbetrieb haben wolle, der müsse gelegentlich stets gelänge, konkurrenzfähige Teams zusammenzustellen. Er wirke sehr ver-auch mal das Opfer bringen, in einem anderen Team als der Vierten auszuhelfen. netzt, sage ich, offenbar kenne er viele Spieler sehr genau und die Strukturen der Vereine ebenso, es wirke so, als sei er diesbezüglich Mitglied eines Geheim-Das Teammanagement der Seniorenmannschaften nennt er optimal. Er hofft, dass bundes. „Da gibt es keinen Geheimbund“, antwortet er, „das baust du über Jahre das auch bei der Fußballjugend bald so ist, so dass begonnen werden kann, das gut erarbeitete Jugendkonzept umzusetzen. hinweg auf, irgendwann kennst du dann Hinz und Kunz. Und wenn du mit vielen 

Sportkameraden gut auskommst, dann bekommst du auch die notwendigen „Ich finde, wir müssen allen Menschen die Möglichkeit geben, Fußball zu spielen“, Informationen.“ Und er berichtet, wie er mit vielen Vereinsverantwortlichen Kon-bekennt er sich klar dazu, neben dem Leistungssport auch Breitensport zu bieten. takte pflegt, wie er sich Ratschläge und Tipps holt und wie er anderen Vorschläge „Kreisliga zu spielen, macht ja auch Spaß. Diesen Spaß sollten wir den Menschen macht. „Ich komme zu 99% mit Trainern und Kollegen aus anderen Vereinen gut in Hiltrup schon bieten. Jeder, der in diesem Bereich spielt, muss aber auch aus und halte kollegiale Kontakte zu ihnen.“wissen, dass er halt nicht die gleichen Privilegien hat wie jemand, der in der West-
„Ich hab keine Zeit falenliga spielt.“ Meine Frage nach persönlichen Hobbys wehrt er lachend ab: 

dafür.“ Nachdem er das Fußballspiel wegen einiger Verletzungen aufgeben Der 58-Jährige kann seinen zeitlichen Einsatz für unseren TuS-Fußball nicht ge- musste, spielte er Tennis. Seitdem der Arzt ihm auch das verbot, fährt er morgens nau beziffern, empfindet ihn aber als „ganz schön viel“.  Er lacht schallend, als ich vor dem Kaffeetrinken zwanzig Minuten auf einem Hometrainer Rad und absolviert ihm sage, ich hätte den Eindruck, dass ihm nichts zu viel würde. „Meistens dann regelmäßig noch etliche Kraftübungen. Tag für Tag umfasst sein Frühsport stimmts,“ antwortet er, „manchmal jedoch ist der Akku leer, vor allem dann, wenn etwa 45 Minuten.dies und jenes nicht so funktioniert, wie ich mir das vorstelle, wenn ich denke 
`Meine Güte, jetzt klappt das schon wieder nicht´, oder ̀ Da musst du wieder hinter- Rolf liebt technisch versierte Spieler, er mag Borussia Dortmund und Werder her laufen´. Manchmal ist der Job schon nervig. Aber auf dem Stuhl sitzen und Bremen und  natürlich  den TuS Hiltrup.nichts tun, das könnte ich auch nicht. Ich brauche irgendwie immer Action und                                                                                   Epi BördemannStress. Auch, wenn ich im Urlaub bin, dann muss ich auch ständig etwas machen, 
ich kann mich nun mal nicht nur hinsetzen und gar nichts tun oder mich bräunen 
lassen.“
Mein Eindruck, dass er gern unser Sportlicher Leiter ist, bestätigt er: „Ich mache 
das gerne.“ Und dann beschreibt er kurz seine ehrenamtlichen Tätigkeiten: Als 22-Jähriger, da war er noch Spieler, war er parallel dazu schon Fußballobmann. Später erwarb er den Trainerschein und trainierte je zwei Jahre lang BfV Münster und SV Bösensell. Danach war er Sportlicher Leiter von Münster 08 in der Landes-liga und ab dem Jahre 2000 bei uns im TuS Hiltrup. „Und das macht mir Spaß. Ich 

Genießt unser
Italienisches Buffet

Mozzarella mit Tomaten und Pesto
Schweinesteak “Milano”

auf Tomatensauce
Lachsfilet mit Spinatnudeln

auf Kräuterrahmsauce
Tortellini in Käserahmsauce

Kartoffelgratin
Tiramisu

                      Preis pro Person

Weitere Angebote finden Sie im Internet
unter Partyservice-zurmuehlen.de

 

Das gemütliche Vereinslokal am Sportplatz in Hiltrup-Ost
bietet die geeigneten Räume für Ihre privaten Feiern.

Egal zu welchem Anlass –
für alle haben wir das richtige Flair.

Erwarten Sie viele Gäste? Kein Problem:
Bis zu 100 Personen finden bei uns Platz.

Parkplätze befinden sich ausreichend direkt am Eingang.
Falls Sie noch Fragen zu unseren Veranstaltungen haben

oder demnächst eine Festlichkeit ansteht,
so stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Oder kommen Sie einfach vorbei……..
Unsere Öffnungszeiten sind:

Montag Ruhetag
Dienstag – Freitag ab 17:00h

* Samstag und Sonntag ab 10:00h

Nähere Infos und Vermietung unter
02501-987997 (Clubhaus)

0173-3929262 (Ghadeer) & 0152-53796268 (Stephan)

Wo lässt sich gut feiern?
…natürlich im Clubhaus des 
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D1 - KL Gr. 3, Qualifikation

Pl Verein Sp S - U -N Tore Pkt
1. W. Mecklenbeck 2 2 2 - 0 - 0 9:1 6
2. SC Reckenfeld 2 2 - 0 - 0 10:4 6
3. TuS Hiltrup 2 1 1 - 0 - 0 4:0 3
4. BW Aasee 3 1 - 0 - 2 2:7 3
5. SG Telgte 2, 9er 4 1 - 0 - 3 7:17 3
6. GS Hohenholte, 9er 2 0 - 0 - 2 4:7 0

Pl Verein Sp S - U - N Tore Pkt
1. SuS Stadtlohn 15 11 - 2 - 2 49:12 35
2. TuS Hiltrup 15 10 - 3 - 2 50:13 33
3. Warendorfer SU 14 9 - 4 - 1 43:13 31
4. SG Coesfeld 06 15 9 - 3 - 3 37:17 30
5. Borussia Emsdetten 14 9 - 2 - 3 39:21 29
6. GW Nottuln 15 5 - 6 - 4 32:21 21
7. SuS Neuenkirchen 15 5 - 4 - 6 28:31 19
8. Vorwärts Wettringen 15 5 - 2 - 8 30:31 17
9. SG Borken 15 5 - 1 - 9 20:43 16
10. W. Mecklenbeck 15 5 - 0 - 10 18:47 15
11. SV Gescher 15 1 - 1 - 13 18:58 4
12. ETuS Haltern 15 0 - 2 - 13 11:68 0

Pl Verein Sp S - U - N Tore Pkt
1. TSV Handorf 4 3 - 1 - 0 9:5 10
2. BW Aasee 4 3 - 0 - 1 13:1 9
3. SG Telgte 4 2 - 2 - 0 12:4 8
4. Westf. Kinderhaus 4 2 - 1 - 1 8:8 7
5. SC Greven 09 4 2 - 0 - 2 6:5 6
6. TuS Hiltrup 2 4 1 - 0 - 3 6:11 3
7. SG Sendenhorst 4 1 - 0 - 3 7:14 3
8. Ems Westbevern 4 0 - 0 - 4 1:14 0

Pl Verein Sp S - U - N Tore Pkt
1. Westf. Kinderhaus 4 3 - 1 - 0 9:3 10
2. TuS Hiltrup 4 3 - 0 - 1 20:2 9
3. Concordia Albachten 4 3 - 0 - 1 6:4 9
4. SW Havixbeck 4 2 - 1 - 1 7:5 7
5. SG Telgte 4 2 - 0 - 2 4:6 6
6. VfL Wolbeck 4 1 - 1 - 2 1:4 4
7. VfL Sassenberg 4 0 - 1 - 3 3:13 1
8. SV Drensteinfurt 4 0 - 0 - 4 0:13 0

Pl Verein Sp S - U - N Tore Pkt
1. TuS Hiltrup 2 3 3 - 0 - 0 31:3 9
2. VfL Wolbeck 2 3 2 - 0 - 1 7:12 6
3. SW Havixbeck 2, 9er 3 1 - 1 - 1 7:11 4
4. GW Amelsbüren 2 2 1 - 0 - 1 7:3 3
5. Eintracht Münster 4 1 - 0 - 3 5:25 3
6. BW Greven 2 3 0 - 2 - 1 7:9 2
7. SC Reckenfeld 2 2 0 - 1 - 1 2:3 1

Hiltruper holen Pflichtsieg
Beim Tabellenvorletzten der Bezirksliga, dem VfL boten sich weitere Chancen, den Sieg deutlicher zu Senden, setzten sich die U19-Kicker des TuS Hiltrup gestalten, die ließ der TuS aber liegen. am 15. Spieltag mit 2:0 (2:0) durch. Richtig zufrieden TuS Hiltrup: Omipour, Lechtape, Brüggemann, war Trainer Omid Asadollahi mit dem Auftritt seiner Bethge, Ziada, Deckart, Frerichs, Schürmann (51. Da Truppe jedoch nicht. “Läuferisch und kämpferisch Silva), Koczbulik, Bußmann (80. Gökcen), war das zu wenig”, so der Coach. Marjanovic (40. Avdula)Seine Mannschaft kam 20 Minuten lang nicht gut in Tore: 0:1 Marjanovic (28.), 0:2 Deckart (32.)Tritt, ehe ein Doppelschlag die Weichen auf Sieg                                                        (Quelle: MZ, sak)stellte: Valentino Marjanovic (28.) und Lukas Deckart  (32.) trafen jeweils nach schönem Angriff. Danach 

TuS Hiltrup - GW Nottuln                      1:0
15:1 lautete das Torschussverhältnis zur Pause. Der Halbzeitstand von 1:0 blieb bis zum Ende bestehen, der TuS hätte aber höher siegen müssen. “Unsere 
Ausbeute war nicht so gut, ansonsten sind wir aber 
sehr zufrieden”, sagte Coach Hans-Jürgen Ziegner. Einzig Hasan Hussein überwand die Abschluss-schwäche (40. + 2).                         (Quelle: MZ, fax)

Pl Verein Sp S - U - N Tore Pkt
1. GW Nottuln 15 12 - 3 - 0 50:14 39
2. SG Borken 15 12 - 2 - 1 50:11 38
3. SG Coesfeld 06 15 12 - 1 - 2 45:26 37
4. TuS Hiltrup 15 8 - 3 - 4 33:16 27
5. SuS Neuenkirchen 15 8 - 2 - 5 29:22 26
6. Vorw. Wettringen 15 7 - 2 - 6 32:32 23
7. Westf. Kinderhaus 15 5 - 2 - 8 29:30 17
8. SC Greven 09 14 5 - 2 - 7 20:27 17
9. Westfalia Gemen 15 3 - 3 - 9 21:33 12
10. SpVgg Vreden 15 3 - 1 - 11 14:42 10
11. VfL Senden 14 1 - 2 - 11 14:49 5
12. Preußen Borghorst 15 1 - 1 - 13 15:50 4

Pl Verein Sp S - U -N Tore Pkt
1. SCP Münster 2 4 4 - 0 - 0 20:3 12
2. ESV Münster 4 3 - 0 - 1 8:7 9
3. TuS Hiltrup 4 2 - 1 - 1 14:6 7
4. SG Telgte 4 2 - 0 - 2 7:6 6
5. BSV Roxel 4 2 - 0 - 2 11:13 6
6. Westf. Kinderhaus 4 1 - 1 - 2 9:13 4
7. SC Everswinkel 4 1 - 0 - 3 7:15 3
8. TuS Altenberge 4 0 - 0 - 4 4:17 0

Pl Verein Sp S - U - N Tore Pkt
1. SC Greven 09/2 4 3 - 1 - 0 10:5 10
2. 1. FC Gievenbeck 2 4 2 - 2 - 0 9:5 8
3. Germania Mauritz 4 2 - 2 - 0 7:5 8
4. SW Havixbeck 4 2 - 0 - 2 8:8 6
5. SC Münster 08/2 4 1 - 2 - 1 8:9 5
6. TuS Hiltrup 2 4 1 - 1 - 2 6:6 4
7. GW Amelsbüren 4 1 - 0 - 3 9:9 3
8. SG Sprakel 4 0 - 0 - 4 3:13 3

Pl Verein Sp S - U -N Tore Pkt
1. SC Münster 08/3 4 4 - 0 - 0 16:3 12
2. SV Bösensell 4 2 - 1 - 1 12:9 7
3. BW Greven 4 2 - 1 - 1 8:7 7
4. GS Hohenholte 4 2 - 0 - 2 10:9 6
5. TuS Altenberge 2 4 2 - 0 - 2 7:6 6
6. SC Gremmendorf 4 2 - 0 - 2 9:10 6
7. TuS Hiltrup 3 4 1 - 0 - 3 4:14 3
8. VfL Wolbeck 2 4 0 - 0 - 4 0:8 0

Pl Verein Sp S - U - N Tore Pkt
1. TuS Hiltrup IV 4 4 - 0 - 0 16:2 12
2. SC Reckenfeld 4 3 - 0 - 1 14:6 9
3. BW Aasee 2 4 3 - 0 - 1 8:8 9
4. SW Havixbeck II 4 2 - 1 - 1 10:7 3
5. TSV Handorf 2 4 1 - 0 - 3 6:10 3
6. GW Amelsbüren 2 4 1 - 0 - 3 7:13 3
7. Saxonia Münster 3 4 1 - 0 - 3 8:17 3
8. TuS Altenberge 3 4 0 - 1 - 3 3:9 1

Pl Verein Sp S - U - N Tore Pkt
1. TuS Hiltrup V 3 3 - 0 - 0 21:3 9
2. W. Mecklenbeck 3 3 3 - 0 - 0 14:3 3
3. SC Münster 08/4 3 2 - 0 - 1 10:3 6
4. GW Amelsbüren 3 4 2 - 0 - 2 8:15 6
5. TuS Altenberge 4 3 1 - 0 - 2 7:13 3
6. VfL Wolbeck 3 3 0 - 0 - 3 3:10 0
7. BW Greven 2 3 0 - 0 - 3 4:20 0

Pl Verein Sp S - U - N Tore Pkt
1. SC Gremmendorf 2 2 2 - 0 - 0 15:7 6
2. TuS Altenberge 4, 9er 2 1 - 0 - 1 5:3 3
3. TuS Hiltrup 3 1 1 - 0 - 0 3:1 3
4. BSV Roxel, 9er 2 1 - 0 - 1 7:6 3
5. GW Amelsbüren 3 1 0 - 0 - 1 3:9 0
6. SC Nienberge 2, 9er 2 0 - 0 - 2 1:8 0

A1 - Bezirksliga St. 1A1 - Bezirksliga St. 1

C2 - KL Gr. 6, FindungsrundeC2 - KL Gr. 6, Findungsrunde

C3 - KL Gr. 7, FindungsrundeC3 - KL Gr. 7, Findungsrunde

D2 - KL Gr. 6, FindungsrundeD2 - KL Gr. 6, Findungsrunde

D3 - KL Gr. 8, FindungsrundeD3 - KL Gr. 8, Findungsrunde

D4 - KL Gr. 9, FindungsrundeD4 - KL Gr. 9, Findungsrunde

D5 - KL Gr. 10, FindungsrundeD5 - KL Gr. 10, Findungsrunde

C1 - KL Gr. 2, QualifikationC1 - KL Gr. 2, Qualifikation

A2 - KL Gr. 1, QualiA2 - KL Gr. 2, Quali

B1 - Bezirksliga St. 1B1 - Bezirksliga St. 1

B2 - KL Gr. 3, QualiB2 - KL Gr. 3, Quali

m i z n
“ Ha s t  d u B o c k  

i t  m r  u s p i el e ? ”

“Na  kla r  -

ra b e  nur  b eim TuS !  !”!



B-Juniorinnen - KL 9er C-Juniorinnen - KL Gr. 1 D-Juniorinnen - KL Gr. 2, 7er
Pl Verein Sp S - U - N Tore Pkt
1. GW Amelsb./Fort. MS 11 10 - 0 - 1 67:10 30
2. TuS Hiltrup 10 8 - 1 - 1 35:5 24
3. SV Rinkerode 11 6 - 3 - 2 36:15 18
4. SC Füchtorf 9 4 - 3 - 2 24:10 15
5. RW Averskirchen 11 4 - 1 - 6 18:14 13
6. Ems Westbevern 11 4 - 2 - 5 21:21 13
7. GW Gelmer 11 3 - 5 - 3 21:22 13
8. Westf. Kinderhaus 11 2 - 4 - 5 25:26 10
9. Saxonia Münster 9 2 - 2 - 5 31:38 8

10. SC Reckenfeld 10 0 - 1 - 9 1:43 1
11. Marathon Münster 10 0 - 1 - 9 6.71 1
12. RW Milte U19, o.W. 10 5 - 4 - 1 0:0 0

Pl Verein Sp S - U - N Tore Pkt
1. SW Havixbeck 13 13 - 0 - 0 71:10 39
2. TuS Hiltrup 14 10 - 1 - 3 61:20 31
3. SC Gremmendorf 14 9 - 3 - 2 60:16 30
4. TuS Altenberge 14 9 - 1 - 4 41:31 28
5. W. Mecklenbeck 14 8 - 3 - 3 42:21 27
6. 1. FC Gievenbeck, 7er 14 7 - 2 - 5 39:29 23
7. Borussia Münster 13 6 - 2 - 5 65:30 20
8. Saxonia Münster 14 5 - 3 - 6 39:37 18
9. Telekom-Post SV 14 4 - 4 - 6 27:21 16
10. GW Amelsbüren, 7er 14 3 - 4 - 7 47:89 4
11. BW Aasee 14 2 - 0 - 12 19:62 6
12. GW Albersloh, 7er 13 1 - 1 - 11 11:81 4
13. SC Münster 08 13 0 - 0 - 13 6:81 0

Pl Verein Sp S - U - N Tore Pkt
1. Telekom-Post SV 14 13 - 0 - 1 59:16 39
2. TuS Altenberge 14 12 - 1 - 1 61:10 37
3. W. Mecklenbeck 13 12 - 0 - 1 74:17 36
4. SC Münster 08 14 8 - 1 - 5 53:53 25
5. RW Alverskirchen 14 8 - 0 - 6 39:15 24
6. GW Gelmer 14 8 - 0 - 6 29:20 24
7. TuS Hiltrup 14 6 - 1 - 7 27:31 19
8. Saxonia Münster 14 5 - 0 - 9 40:54 0
9. VfL Wolbeck 13 3 - 2 - 8 20:25 11
10.SC Füchtorf 14 3 - 1 - 10 33:77 10
11.Ems Westbevern 14 3 - 1 - 10 21:76 10
12.GW Amelsbüren 14 2 - 2 - 10 20:52 8
13. TSV Handorf 14 2 - 1 - 11 24:74 7

und mach mit beim
Dann komm 
zum TuS Hiltrup 

Du bist zwischen 7 und 10 Jahre alt
Fußballluft zu schnuppern?
und hast Lust mit anderen Mädchen

am Do. 27. März und Do. 3. April, jeweils von 16-18 Uhr 
in der Halle Hiltrup-Mitte, Bodelschwingstraße. 

Bist Du interessiert und hast noch Fragen? 

Tel. mobil: 0173-83 58 001 - Mail: An-daldrup@t-online.de
Dann wende Dich an unsere Sportliche Leiterin Heidi Daldrup,

Wir suchen Fußball begeisterte Mädels
im Alter ab 7 Jahren und älter.

 

 

e uSp i l s t D
t rm i  m i ?
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Um sich geschlossen und einheitlich präsentieren zu können benötigt man oft finanzielle Unterstützung im Fussball. Leider ist es in der heutigen Zeit nicht 
mehr selbstverständlich auf Sponsoren zu treffen, die einer 2. Mannschaft ihre finanzielle Unterstützung anbieten. Um so erfreulicher ist es für die U19-2, 
dass sie zwei Herren gefunden hat, die Ihren Teil dazu beigetragen haben.
 

Die gesamte Mannschaft bedankt sich rechtherzlich bei den Sponsoren vom Obstgarten Inh. Sebastian Draba sowie dem Inhaber der Internetseite für 
Sporternährungsprodukte Sascha Hülsmann. 
Der Ostgarten am Bohlweg in Münster Innenstadtring versorgt sie stets mit frischen Obst und Gemüse. Aber auch diverse Speisen und Antipasti sind hier 
erhältlich. 
Treu dem Motto "It's for your body" finden Sie auf der Internetseite  alles was der Körper braucht um fit zu werden oder zu bleiben zu 
dauerhaft günstigen Preisen. Noch einmal ein riesen Dank an beide Sponsoren. Es grüßt die U19-2 vom TuS Hiltrup

www.topsupps.de
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U19-2 mit neuer Ausrüstung dank Sponsoren Zur Rückrunde kann die die U19-2 in neuen Shirts für den Training und Spielbetrieb präsentieren. 

Insider rückt beim TuS in die Verantwortung
Fußballjunioren: Hiltrup holt Andreas Niehüser

Das neue Juniorenkonzept im Fußballbereich des Großvereins TuS Hiltrup hat an Andreas Niehüser bejaht diese These und tritt entscheidender Stelle ein neues und zugleich bekanntes Gesicht bekommen. Der an, Nachteile abzuarbeiten. Acht Teams hat er 54-jährige tritt ab sofort auf den Plan als Sportlicher Leiter des Leistungsbereichs nun im Fokus, führt Gespräche mit Trainern und kümmert sich jeweils um die ersten beiden Mannschaften von der A- bis zur D- und Spielern und sieht sich auf den Plätzen Jugend. Bis November hatte Manfred Theile die Position inne, gab sie aber um. “Mein Traum ist, alle Teams des aufgrund beruflicher Belastung ab. Leistungsbereich bis in die Landesliga zu 
bringen”, steckt er große Ziele ab. “Und wir Das Vakuum also ist beendet mit einem Insider der Szene. Niehüser, der einst bei wollen das nach Möglichkeit mit eigenen Spie-Borussia Münster als Mitstreiter von Bernd Niewöhner begann, ist seit rund 30 lern schaffen.” Niehüser will auch den früh-Jahren ehrenamtlich im Fußballbereich unterwegs, hat beim TuS diverse Jobs zeitigen Vereinswechsel einen riegel vor-gehabt, zuletzt vier Jahre lang kein offizielles Amt bekleidet. schieben und dem großen Abwerbe-“Wir sind froh über seine Rückkehr”, sagt Martin Kastner, hauptamtlicher Trainer  W e t t b e w e r b  E i n h a l t  g e b i e t e n .     der TuS-Ersten und zugleich eingebunden in die konzeptionelle Arbeit im (Quelle: WN)Stadtteilclub. “Andreas ist ideal vernetzt, denkt strategischund setzt Dinge bestens 

um”.
Der Mitte 2012 vom SC Preußen zum TuS gekommene Kastner, der beim Adlerclub Juniorentrainer und Sportlicher Leiter des Nachwuchsbereichs war, hat 2013 das existierende Jugendkonzept überarbeitet und die Neuerungen mit dem TuS-Jugendvorstand ausführlich diskutiert. 
“Ohne die große Beteiligung dieses Kreises war und ist die Strategie gar nicht 
umsetzbar”, kann sich der TuS auf viele kompetente und verantwortungsvolle Mitstreiter verlassen. Klar sei, dass “die Verabredungen auf Jahre angelegt sind. 
Der Verein muss Geduld haben und in die Neuerungen hineinwachsen.” Martin Kastner wertet realistisch, “dass andere Vereine im Jugendfußball vor uns stehen. 
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Hinter großen Sportvereinen wie dem TuS Hiltrup stehen in der 
Regel Sponsoren, Politiker und ehrenamtliche Mitarbeiter. Um 
all diese Helfer persönlich kennenzulernen, sich bei ihnen zu 
bedanken und gemeinsam über Vergangenes und Zukunft zu 
plaudern, veranstaltet die Fußballabteilung des TuS Hiltrup 
seit vielen Jahren den Neujahrsempfang.
„Wir halten es für wichtig, den Sponsoren und Unterstützern mal die Gelegenheit 
für einen Besuch zu geben“, sagte Hermann Bördemann, Vorsitzender der Fußballabteilung. „Nur so können wir einander richtig kennenlernen und unseren 
Kontakt pflegen.“
Dass Sport in Münster von großer Bedeutung sei, betonte TuS-Präsident Georg Berding: „Sport ist in Münster eine Macht. Ein Drittel der Einwohner sind in einem 
Sportverein.“ Dadurch entstehen viele Erwartungen, die gar nicht alle erfüllbar seien. „Wir können nicht die gesamte Erziehung und Freizeitgestaltung für die 
Kinder übernehmen.“
Bezirksbürgermeister Joachim Schmidt (CDU) sprach für die örtliche Politik und schloss sich TuS-Präsidenten Georg Berding, der auch Vorsitzender der CDU Hiltrup ist, an: „Hiltrup ist ein regelrechter Sport-Vorreiter in Münster. Aus 
politischer Sicht kann ich nur sagen: Das soll so bleiben!“ Nicht nur für die Erstmalig zu Gast war Ralf Daldrup, Vorsitzender des Vereins zur Förderung des Gemeinschaft sei Sport von enormer Bedeutung, sondern auch für die Fußballsports in Roxel. „Was macht jemand aus Roxel hier?“, warf er zu Beginn Gesundheit. Besonderer Dank gelte damit den Trainern, die beides für so viele seiner Ansprache in die Runde. „Nun, das habe ich mich auch gefragt, wo der TuS Menschen möglich machen. Hiltrup 4500 Mitglieder hat und wir 1500.“ Eingeladen wurde Ralf Daldrup, um über seine Erfahrungen mit einem Förderverein zu sprechen – schließlich hat der TuS Eine Kiste mit Trikots Hiltrup keine entsprechende Instanz. „Vieles in einem Sportverein ist von Geld Wie auch schon in den vergangenen Jahren brachte Anton Warzecha von der PK abhängig, sprich: Ohne Sponsoren läuft nichts. Unser Förderverein ist sehr klein, Projekt-Kompakt GmbH gleich eine Kiste mit Trikots für die jüngsten Fußballspieler dadurch können wir schnelle, schlagkräftige Entscheidungen treffen.“mit, die die Minikicker freudig in Empfang nahmen. „Zwar kann ich Sie dafür nicht In der Vergangenheit habe sein Förderverein einiges in Roxel leisten können, etwa zum Ehrenvorsitzenden oder Ehrenmitglied ernennen“, sagte Bördemann nach den Ausbau der Tribüne, ein Kunstrasenprojekt und viele öffentliche der Trikotübergabe, „aber ich ernenne Sie hiermit zum Ehrenbesten des Veranstaltungen zur Finanzierung. Hermann Bördemann zeigte sich begeistert: Neujahrsempfangs.“ Gemäß der Tradition gab es auch auf dem diesjährigen „Vielleicht sollten wir auch einen Förderverein gründen“, urteilte er.Neujahrsempfang einen Festvortrag. Torben Fleischer, Vorstandssprecher des Hiltruper Wirtschaftsverbundes, sprach über den Zusammenhang von Fußball und Außerordentliche LesitungWirtschaft. „Der TuS ist bisher immer eine feste Größe gewesen bei unserem 
Frühlingsfest, das wiederum ein fester Bestandteil unseres Verbundes ist.“ Das Im Anschluss wurde Sigrid Scholl, Sabine und Manni Theile, Detlef Rühmenapp, Motto des diesjährigen Frühlingsfestes wird „Spiel, Spaß und Bewegung“ lauten, Klaus Sundermann und André Gellenbeck für ihre außerordentlichen Leistungen erzählte Fleischer. „Der Fokus wird auf Kinder und Familien liegen. Und der TuS im Verein gedankt. Zum Abschluss der Veranstaltung ließ der sportliche Leiter Rolf wird uns sicherlich wieder mit einer schönen Aktion unterstützen.“ Neuhaus in einer Präsentation das Jahr 2013 Revue passieren und warf einen Blick auf die Ziele für das anstehende Jahr.           (Quelle: MZ, Nicholas Wieling)

Hiltrup als Sport-Vorreiter
Neujahrsempfang bei der  TuS-Fußballabteilung mit Festvorträgen und Ehrungen

Stolz nahmen die kleinen Nachwuchskicker die neue Kluft entgegen

 

...eine tolle Sache!!!! Macht mit!!!!
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...endlich, die Winterpause ist vorbei, der Ball rollt wieder! Der Winter geht - jetzt kommt 
der Frühling!  Im März starten viele unserer TuS-Freunde in ein neues Lebensjahr!
Von dieser Stelle aus wünschen wir allen Geburtstagskindern - auch noch nachträglich - 
von ganzem Herzen alles Gute, vor allen Dingen Gesundheit, Zufriedenheit und noch 
Recht viele schöne Jahre im Kreise ihren Familien sowie unserer “TuS-Familie”. 

Hi l trupWir gratulieren....Wir gratulieren....Wir gratulieren....
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Bördemann bleibt „weiser Vater“

Versammlung der TuS-Fußballabteilung - Sommercamp wird erneut stattfinden
Die Fußballabteilung des TuS Hiltrup traf sich zu ihrer Mit-
gliederversammlung. Datenschutz und Jugendförderung wa-
ren dabei Themen über die gesprochen wurde. Hermann Bör-
demann wählte die Versammlung erneut zum Vorsitzenden. 
„Wir müssen etwas für den Datenschutz tun“, eröffnete Hermann Bördemann die Mitgliederversammlung der TuS-Fußballabteilung und stellte den neuen Daten-schutzbeauftragten Rafael Richter vor. Er wird die neue Aufgabe im April über-nehmen und seine fachliche Kompetenz mit der „Zertifizierung Datenschutz 
Verein“ untermauern.
Zudem wird sich die TuS-Fußballabteilung an dem zweijährigen Pilotprojekt des Landessportbundes NRW „Qualitätsbündnis gegen sexuelle Übergriffe 
beteiligen“. Wissenschaftlich begleitet wird die Studie von der Sporthochschule Köln. Michael Röder, der neben zwei weiteren Sportfrauen als Ansprechpartner fungieren wird, strebt die Verankerung eines umfangreichen Maßnahmenkatalogs im Verein an. Glücklicherweise seien ihm bislang keine sexuellen Übergriffe im TuS bekannt.
Finanziell stehe die Fußballabteilung auf gesunden Füßen. Investiert worden ist in die Duschräume sowie in die Beleuchtung der Außenanlagen.
Greifen wird die zielorientierte Jugendförderung auf leistungs- wie breitensport- Hermann Bördemann, der „weise Vater“ der Fußballer, wurde für zwei weitere licher Basis. Bei den jugendlichen Nachwuchskickern sei das Sommercamp gut Jahre als Abteilungsvorsitzender wiedergewählt. Ihm zur Seite stehen die Beisitzer angenommen worden, das auch zu Beginn der Sommerferien wieder stattfinden Thomas Evers, Christian Hölscher, Ralf Lütkemeyer, Rolf und Martin Neuhaus wird. 200 Jugendmannschaften hatten bei dem Sommerturnier teilgenommen. sowie Detlef Potthoff.„Wir sind eher trainings- als spielfleißig“, charakterisierte Andreas Pieper die Eine Sorge treibt den Vorsitzenden um. „Wir haben zunehmend Schwierigkeiten, Altherrenmannschaft, die auch mal „fremdgehe“ und den Golf- und Tennisschläger die Aufgaben adäquat zu erfüllen.“ Er schlug vor, den Aufgabenbereich für jeden schwinge. Die Freunde des Boulesports haben einen neuen Chef. Herbert Mohr Einzelnen zu verkleinern.übernimmt den Vorsitz von Detlef Rümenapp. „Wir sind zufrieden mit dem Seinen Dank richtete er an die TuS’ler Detlef Rümenapp und Manfred Theile für die Erreichten“, sagte Mohr über die letzte Saison. 79 Mitglieder habe die Abteilung, 31 geleistete Arbeit.                                (Quelle: WN Münster, Helga Kretzschmar) sind Frauen.

Der Vorstand der TuS-Fußballabteilung: (hinten, v.l.) Thomas Evers, Rolf Neuhaus, 
Detlef Potthoff, Ralf Lütkemeyer, (vorne v.l.) TuS-Präsident Georg Berding, Christian 
Hölscher, Hermann Bördemann und Martin Neuhaus.   (Foto: hk)

02. Axel Bröker (36)
Ann-Christin Gläß (18)
Jannik Kuhle (21)

03. Christa Rümenapp (72)
Jonas Schnitker (8)

04. Elsan Cmovrsanin (9)
Kerstin Kohlpoth (11)

05. Falk Stöcker (10)
Erik Dlugosch (11)
Lukas Hauertmann (5)
Ulrich Krewerth (72)
Alexander Walter (8)
Hans Jürgen Ziegner (49)
Eva Lewe (13)

06. Franz-Josef Klostermann (54)
Oskar Nünning(10)
Andereas Oertker (52)

07. Felix Gunsthövel (17)
Guenter Lunemann (50)

07. Christian Mantai (7)
Sandro Carrancho (5)

07. Maximilian Wala (11)
Benjamin Wilms (33)
Sebastian Wilms (33)

08. Lukas Deckart (19)
Norman Revering (13)

09. Nico Kreimer (17)
Franziska Michel (16)
Arne Otten (10)
Marvin Winner (15)

10. Fabian Elbers (13)
Frederik Grosche (16)
Elias Merlin Volkmer (9)

11. Daniel Bothen (25)
Justus Eichinger (16)
Peter Lohren (55)
Jörg Schürmann (46)

12. Hans Wissing (81)
13. Kevin Witkowski (15)
14. Silas Drescher (11)

Kim-Nina Hellweg (17)
Ralf Kamischke (43)

15. Luis Becker (7)
Julius Hamann (9)
Alexander Loeer (19)

16. Lukas Boeder (13)
Jonas Boeder (13)
Simon Boeder (13)
Louis Nabbe (17)
Cassian Prüfer (7)
Niklas Thewes (18)

17. Luca André Capteyn (7)
Domenic Dohmen (6)

18. Manfred Froebel (58)
Maria Rüscher (77)
Dieter Urbaniak (59)

Dominik Oppong-Gode (14)
Louis Oppong-Gode (14)

19. Malo Christoffer (13)
Guenter Gadau (52)
Frederik Schier (9)
Mirella Täsler (10)

20. Patrick Aulkemeyer (9)
Marcio Preuß (12)
Angelo Schulz (16)
Schirin Tayeb (14)
Hugo Elias Seidel (10)

21. Emmanuel Boryor (16)
Lars Finkelmann (17)
Lennart Lueke (33)
Antonius Smolnik (20)
Yalcin Birtan-Burkhan (15)

23. Charlotte Dropmann (10)
Alexander Gläß (21)
Lukas Klomfas (15)

Laurenz Hesse (13)
Torben Voigt (10)

24. Heinz Griese (64)
Matthias Heithorn (25)
Louissa Stange (13)
Björn Schunke (28)

25. David Kubis (17)
Jannis Mentrup (7)
Joelina Pahlig (14)

27. Ludger Borkens (62)
Karl-Heinz Wormuth (60)

28. Hendrik Buecker (42)
Aylissa Lorenz (12)

29. Nikolas Voigt (8)
31. Peter Bohnenkamp (14)



Baldist es wieder so weit. Die Kölner Kultgruppe „De Höhner“  gibt ein Schuhhaus Berger, Osttor 57, in der Gaststätte Haus Bröker, Marktallee 21, 
Gastspiel in der Stadthalle Hiltrup. Für die sechs Protagonisten ist dies nicht und im Reisebüro Hülsmann, Westfalenstraße 159, außerdem beim Vorstand 
der erste Auftritt im Münsterland. des TuS Hiltrup und in allen CTS-Eventim– und AD-Ticket-Shops in Deut-

schland, außerdem unter der Ticket-Hotline 02522 8339593.An das Konzert vor zwei Jahren haben alle Beteiligten noch gute 
Erinnerungen. „Für den TuS Hiltrup und seine Mitglieder war das damals ein Stimmung ist angesagt, wenn die „Höhner“ kommen, aber auch Lyrisches 
unvergesslicher Abend.“ Erinnert sich der Mitveranstalter des Sportvereins und Melancholisches. Die Fans reisen hinter der Band her und unterstützen 
Martin Neuhaus. Damals traten die Kölner vor 1400 begeisterten Besuchern in allen Konzertorten die Stimmung. Und das seit vierzig Jahren. Und das 
auf und trugen zum Abschluss sogar die weiß-blauen Schals des Clubs. Publikum singt die Lieder auswendig mit – und singt auch weiter, wenn die 
Auch für den diesjährigen Auftritt der Band, am Freitag, den 02.05. um 20.00 Höhner mal eine „wohlverdiente“ Verschnaufpause einlegen.
Uhr, wird mit großem Zuspruch gerechnet. Die Vorbereitungen laufen auf Die Höhner - das ist eine musikalische Mischung zwischen kölscher Hochtouren. Zunächst steht den sechs sympathischen Kölnern jedoch noch Lebensfreude, klassischem Pop und bodenständigem Rock und Folk. Das der Auftritts-Marathon durch eine Vielzahl von Karnevals-Sessionen bevor. Ganze voller Lust und Gefühl, Sentimentalität und stimmgewaltigem Tem-Dort erwartet sie ein straffer Terminplan mit bis zu acht Auftritten an einem perament. Zum Feiern, Tanzen, Träumen. Sie sind in keine Schablone zu Tag. Eine anstrengende Zeit für Band und Crew, bei der sich die Band mit den pressen und unglaublich vielseitig: von jecken Prunksitzungen, großen zahlreichen Kurzauftritten nachhaltig in Erinnerung bringt. Umso schöner, Klassik-Popkonzerten bis zur poetisch-rockigen Zirkus-Show - das macht dass sie sich für das Hiltruper Publikum besonders viel Zeit nehmen können, ihnen niemand nach. Doch die Kultband vom Rhein steht auch noch für ganz um erfahrungsgemäß eine Reihe von Klassikern ihrer nunmehr 40 jährigen andere Töne, voller Poesie und Sentimentalität. Das Weihnachtsalbum Bandhistorie zu spielen. Songs wie „Wenn nicht jetzt, wann dann“, „Schenk „Weihnacht’ doheim un’ övverall“ gehört seit seinem Erscheinen mit zu den mir dein Herz“ und natürlich „Viva Colonia“ sind dabei natürlich nicht nur meistverkauften Longplayern der Band. Als die deutsche Handball-Karnevalisten ein Begriff. Mit im Gepäck haben sie dabei ihren diesjährigen mannschaft die Weltmeisterschaft gewann, waren die Höhner mit ihrer Sessionshit „Das geht nie vorbei.“ Aufgrund der Vielseitigkeit der Band und Single „Wenn nicht jetzt, wann dann“ in allen Stadien zu hören.des breiten Repertoires werden auch ausgewiesene Nicht-Karnevalisten auf 

Die Songs der Höhner stehen für das, was jeden angeht. Die Liebe zum ihre Kosten kommen. Laut dem Veranstalter haben die Kölner zwar Karneval 
Leben, zum Feiern und den Mitmenschen gegenüber ist dabei ebenso vor Augen, jedoch Hiltrup fest ins Visier genommen. Wer dieses Spektakel 
wichtig wie die Wahrung einer gewissen selbstironischen Distanz, die nicht verpassen möchte, kann sich noch eine Karte sichern. Für das Konzert 
stärker als bislang signalisiert, dass die Höhner bei sich selbst angekommen stehen noch Stehplatzkarten und eine begrenzte Zahl an Sitzplatzkarten zur 
sind. Was sagen die Hiltruper? – „Da simmer dabei!“  Verfügung.
Quelle: KulturDirektion Dr. Burkhard Löher GmbH & Co. KG, OeldeTickets

Tickets für Sitzplätze und Stehplätze sind weiterhin erhältlich bei Getränke 
Bröker, Westfalenstraße 130, bei Hüttmann Sport + Mode, Marktallee 26, im 

 






